
Philosophie 	
	
Philosophie	ist	ein	Fach,	das	in	der	Sekundarstufe	I	nicht	unterrichtet	wird	und	nur	als	
Wahlfach	in	der	Oberstufe	belegt	werden	kann.		
	
Die	Grundidee		
	
Philosophie	ist	wahrscheinlich	das	Fach,	dessen	Inhalte	die	größte	Abstraktion	und	den	
größten	Abstand	von	unserem	Alltag	und	unserer	Lebenswelt	haben	und	gleichzeitig	ist	es	
ein	Fach,	bei	dem	es	hautnah	um	unsere	Welt,	den	Menschen	und	jeden	einzelnen	Schüler	
geht.	Philosophie	beschäftigt	sich	mit	Fragen	der	Wahrheit,	bespricht	die	Gesetze	unseres	
Denkens	und	zeigt	ihre	Grenzen	auf.	Sie	hinterfragt	das	Wesen	des	Menschen,	diskutiert,	
was	diesen	von	der	Natur,	von	den	Tieren	und	von	Göttern	unterscheidet,	und	forscht	nach	
dem	Sinn	und	der	Begründung	von	Moral	und	Gesetz.	Der	Unterricht	taucht	tief	hinein	in	die	
Gesetze	der	Logik	und	der	rationalen	Wissenschaft	und	er	vermittelt	den	Schülern	einen	
Werkzeugkasten	des	Denkens,	um	selbstständig	und	kritisch	auf	fremde	Ideen	zu	schauen	–	
aber	auch,	um	die	eigenen	Gedanken	zu	überprüfen.		
Philosophie	ist	das	ständige	Ringen	um	Orientierung	und	Verständnis	dieser	Welt.	Die	größte	
Gefahr	für	die	Wahrheit	ist	das	Einfache	und	das	Offensichtliche,	denn	nur	wenig	in	dieser	
Welt	ist	so,	wie	es	an	seiner	Oberfläche	scheint.	Bei	näherer	Betrachtung	verbergen	sich	
hinter	vielen	Alltäglichkeiten	grundsätzliche,	offene	Fragen	und	Widersprüche,	die	im	
hektischen	Leben	überspielt	und	übergangen	werden.	Wer	also	in	seinem	Alltag	immer	
wieder	über	Widersprüche	und	Fehler	stolpert,	die	andere	nicht	zu	stören	scheinen,	der	ist	
im	Philosophieunterricht	genau	richtig;	hier	gibt	es	den	Raum	und	die	Werkzeuge,	den	Ecken	
und	Kanten	unserer	Existenz	und	den	wesentlichen	offenen	Fragen	auf	den	Grund	zu	gehen!	
	
Die	inhaltlichen	Schwerpunkte		
Inhaltlich	ist	der	Philosophieunterricht	offen	und	kann	von	den	Interessen	und	Fragen	der	
Schülerinnen	und	Schüler	mitbestimmt	werden.	Grundsätzlich	greift	er	aber	folgende	
Schwerpunkte	auf:		

• Anthropologie	–	Was	ist	der	Mensch	und	was	ist	ein	guter	Mensch?		
• Philosophie	der	Natur	–	Was	ist	Natur,	was	ist	natürlich?	Welchen	Wert	hat	Natur	

und	gibt	es	gute	Gründe	oder	sogar	die	Pflicht,	sie	zu	schützen?	
• Erkenntnis	–	Was	können	wir	erkennen,	was	können	wir	sicher	wissen?	Und	wo	

liegen	die	Grenzen	unserer	Erkenntnis?	
• Geschichts-,	Staats-	und	Rechtsphilosophie	–	Kann	man	aus	der	Geschichte	lernen,	

wiederholt	sie	sich?	In	welchem	Staat	wollen	wir	leben	und	wie	sind	Recht	und	
Gesetz	zu	begründen?		

• Ethik	–	Was	ist	das	gute	Handeln?	Was	ist	das	Ziel	unseres	Lebens	und	wie	lassen	sich	
unsere	Wünsche	und	Interessen	in	Einklang	bringen?		

	
Organisatorisches		
Das	Fach	Philosophie	ist	ein	reines	Wahlfach	und	wird	zusätzlich	zum	normalen	Stundenplan	
gewählt.	Ebenso	lässt	sich	in	Philosophie	eine	zusätzliche	mündliche	Abiturprüfung	ablegen,	
aber	man	kann	kein	anderes	Fach	im	Abitur	durch	Philosophie	ersetzen.		
Die	Note	in	den	Halbjahren	setzt	sich	zu	einem	Drittel	aus	einer	Klausur	und	zu	zwei	Dritteln	
aus	der	mündlichen	Note	zusammen.		


